
 

 

 

 

Berliner Weihnachtsmarkt der Kulturen 
 

 

Die za:media GmbH mit Unterstützung von MoneyGram lud zum 
ersten internationalen Weihnachtsmarkt im Hof des 

InterKULTURellen Haus Pankow in der Schönfließer Straße ein. 
Dieses Forum bot eine Plattform für kulturellen Austausch und 

thematisierte den Bezug auf unterschiedliche Kulturen und eine 
gemeinsame Begegnung in der Weihnachtszeit. Die Organisation 

dieses Festes erfolgte in Zusammenarbeit mit der Oase Berlin 

e.V., die sich seit 1997 für Migrantinnen und Migranten einsetzt. 
Wir erhielten die Anfrage, ob auch dies für uns eine Plattform 

wäre unsere Kultur zu vertreten und mit einem international 
geprägten Programm sowie einem Angebot an Mitmachtänzen 

diese Aktion bereichern zu wollen. 
Wir fuhren am Samstag, den 12.12.15, einen Tag vor dem 

3.Advent mit 12 Mitgliedern nach Pankow. Auf dem Innenhof bot 
sich ein interessanter Anblick. Die Stände waren sehr vielfältig 

und attraktiv. Neben kulinarischen Speisen aus verschiedenen 
Ländern gab es auch  deutschen Glühwein und traditionelles 

Gebäck. Außerdem stellten sich lokale und gemeinnützige 
Vereine vor und boten interessante Aktionen an. 

Wir wurden sehr freundlich empfangen und starteten gegen 
14. 00 Uhr auf dem Innenhof mit einem einstündigen Programm. 

Wir hatten uns für eine kunterbunte Reihenfolge von Tänzen aus 

dem deutschsprachigem Raum und internationalen Tänzen rund 
um die Welt entschieden. Wir tanzten abwechselnd zwei Tänze 

vor und boten jeweils zwei Mitmachtänze für das Publikum an. 
Zum Anfang zeigten wir die Natanga Polka aus Ostpreußen und 

den Appenzeller Klatschwalzer aus der Schweiz, weiter ging es 
nach Mexiko mit dem Jesucite en Chihuahua und dem Corrrido. 

Einen Ausblick nach Amerika mit einem Grand Square, zurück 
nach Italien mit der italienischen Mazurka und zum Schluss nach 

Schweden mit dem Stockholm Schottis und dem 
Doppelschottisch rundete unser Programm ab. Für die 

Mitmachtänze boten wir vorwiegend Tänze vom Balkan sowie 
und den Fröhliches Kreis, das Große Gerenne und den 

Siebenschritt an. 
 



 

 

 

 

 
 
 

Es war ein kleines Publikum dafür aber ein sehr tanzfreudiges 
und begeistertes Publikum. 

 

 



 

 

 

 

Wegen der Kälte entschieden wir uns kurzfristig für eine 
wärmere Tanzkleidung. Damit war unsere Flämingtracht leider 

nicht vollständig zu erkennen. Zum Schluss entschlossen wir uns 
Dank des anwesenden Fotografen für ein gemeinsames 

Gruppenfoto und konnten dem Publikum doch noch unsere 
Tracht präsentieren. 

 

 
   

 

 Wir hatten sehr viel Spaß und Freude und fuhren zufrieden mit 
 vielen Eindrücken nach  Hause. 

 
 

Wir danken der za:media GmbH und dem Verein Oase- Berlin für 
diese Auftrittsmöglichkeit und wünschen ihnen weiterhin viel 

Erfolg. 


